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Datenberechnung
VO'  }

Luz. ütto chrader ın Berlin

Im „Korrespondenzblatt für dıe höheren chulen ürttem-
bergs“, 194125 veröffentlicht Professor Nestle (Maulbronn

AaCcCh se1neneinen interessanten Aufsatz LUr Datenberechnung‘“
Angaben ist der Wochentag eINes bestimmten gyeschichtlichen
Ereignisses eicht ermitteln, da Nur wenıger Formeln be-
darf. Er geht avon AUS, dals AUS dem Wochentage des MäArTz
(des alten Jahresanfangs) e1nNes beliebigen Jahres sıch dıe Wochen-
bage der übrigen Monatsanfänge nach fester ege bestimmen.
Ist der März eiIn Freitag, mulfs der prı e1n

Danach erhaltenMontag, der Maı e1n Mıttwoch S81n USW.

die einzelnen Monate 1ne Kennzifer oder Monatszıiffer, und ZWar

Januar Julı (wie April)
()KFebruar August

M AT Z September
Aprıl Oktober (wıe Jan.)
Maı November (wie YFebr März)
Jun1ı IS —A m E D N Dezember (wie Septbr.)

In Schaltjahren erhält der Januar 4., Februar Der März 18
Ausgangspunkt empfie sıch mehr IS der Januar, e1l be]
Januar als Anfangspunkt 1m Schaltjahre 1 () Monate eine andere
Ziffer erhalten müfsten.

Beim Julianıschen alender der Ja für äaltere aten bıs
1582 In etrac. kommt yrfolgt In jedem folgenden Jahr-
hundert der Beginn des Jahrhunderts einen Wochentag früher.
Wenn WIT 4180 /00, 1400 als Normaljahre zugrunde legen,
würde 1500 g1nen Wochentag früher DZW. Wochentage später,
1600 Wochentage später beginnen. Um anf das Normaljahr

kommen, muls dem vorlıegenden Jahrhundert dıe Ergänzungs-
zahl des Jahrhunderts ZU nächsten Vielfachen voxnxn zugefügt
werden, 6« D bis mi1t 2100 der Rest
wieder 1rd.

Nun geht miıt jedem TO der Wochentag egines bestimmten
Datums s 1n Schaltjahren um Tage weiter (durch die be-
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sondere Kennzilffer für Janunar und Februar 1m Schaltjahre ist, dıe
Veränderung schon erücksıichtigt). Daher mussen WIr, (3 0881 es
sıch 1n bestimmtes Jahr eines Jahrhunderts handelt, aulser
der Jahresziffer des Heitr. Jahres elber, noch dıe Zahl der sgıt
dem Jahrhundertbeginne verflossenen Schaltjahre zufügen, wobeı
übrıgens das Schaltjahr VO  z Januar sehon q{ voll An
rechnen 1st, Hierdurech gelangt Verf. ZUuU folgender Hormel

„Addıere Tag, Monaisnummer , Krgänzungszahl des Jahr-
hunderts und das seine Schaltperiode vermehrte Jahr

ah der bısher verlossenen Schaltjahre, als0 heı S35 T:
chalt).), erg1bt der durch vereinfachte est den gesuchten
W ochentag‘“‘, wobel Sonntag, Montag, Donnerstag
uUSW.,., Sonnuubend cilt.

Nach dieser Anweisung werde Luthers Geburtstag bestimmt,
ovember 1483 1so Lag 10, Monatszıffer 1, HKr-

gyänzungszahl des Jahrhunderts (1400) Ö, Jahr 55,
Schaltjahre bis 83 Summe : 103 114
erg1ibt est Luthers Geburitstag War a1sS0 e1Nn Montag.,

Luthers 'T ’hesen 31 7LODEeTr T51# Tag öl, 0ONats-
zıffer D, Krgänzungszahl des Jahrhunderts (1500) 6, Jahr

17%, Schaltjahre Summe: O erg1ibt est.
u„uther schlug seine ‘I hesen 23180 eiınem Sonnabend &.

Diese ege g11t für den Julianischen Kalender, a180 In der

s Ae .
Gegenwart noch für Rulfsland, Griechenland, die Balkanländer

HFür den Gregorlaniıschen Kalender VONn 1582 a,D (in Preulsen
qg1lt 1700 gültig, daher siınd dıe melisten gyeschichtlichen Daten
der preufsischen (+eschichte des L Jahrhunderts noch nach dem
Julıianischen 7ı berechnen) ist 1ne Änderung berücksıchtigen.
ährend 1m Juliıanischen Kalender alle Jahrhunderte Schaltjahre
sınd, haben im Gregorlanischen UL dıe einen Schalttag, eren
Jahrhundertzahl durch ohne est teılbar ist, 2180 1600, 2000
1er weıicht 1m allgemeinen ın jedem folgenden Jahrhundert der
Wochentag Tage zurück, von —2 0—2
(vom ÄTZz gerechnet) aber UUr Tag. „Krgänzungs-
zahl des Jahrhunderts‘ ist; anzusetzen die perlodische Zahl »  0  .
Hıer g1lt VO  S Januar für 1900 Tür 2000 1600),

für 2100 (1700), für 29700 (1800) Dıiese Zahl wiederholt
sich regelmälsıg 1m Gregorj]anıschen alender nach 400 Jahren,
e1l nach 4.00 Jahren dıe Wochentage sıch wıleder eNt-
sprechen.

Der Geburtstag Friedrich des Grofsen, Januar 1412
Tag 4, Monatszıfer (Schaltjahr) 4, Jahbrhundertziffer Ö,
ahr 12, ö Schaltjahre (da dıe Schaltjahre vVvOoOm Januar
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schon voll gerechnet werden müssen). Also 4.3 7, hest
Der Geburitstag Friedrich des Grofsen r 1n onntag.

Dıe Kaiserproklamatıon 1n Versailles, Januar 1871 Lag
185, Monatszıffer D, Jahrhundert D, Jahr 1, 17

Schaltjahre. Also 116 7, est 4, q 180 Mittwoch. Dıiese Methode
gılt auch für dıe ukun (wie iıch beı astronomischen Rechnungen

3000 erprobt a  © Wıe AUS den erwähnten Beispielen
hervorgeht, ist dıe VO  = errn Verf. angegebene Formel äniserst
einfach und leicht handhaben, und e1 unbedingt zuverlässıg.
Ich habe 10 daraufhın den verschiedensten Zeıiträumen nach-
geprüft

Kür dıe vorchristliche Z.e1it ırd die Rechnung QLWwWAas schw1e-
riger, diese Ze1t lıegt 1m allgemeınen auch den ufgaben dieser
Zeitschrı ferner. Auf die Formeln ZUL Osterberechnung e1INZU-
gehen, dıe Verf. 1M zweıten Teile Se1INeEsS Aufsatzes behandelt, Ver-

bıetet hler der aum Ks S@1 noch gestattet, ZUT Osterberechnung
hinzuweısen auf dıe Arbeıt YONON Professor Dr. eanl (Branden-
urg „Das chris  ıche Osterfest GAeschichtlıches

* hn rogramm des Gymnasiıums ZU Orau 905
Im Julianischen alender wiederholt sıch Ostern in eınem
552]ährigen Zyklus. Besonder3z wertvoll ist DUn dıe usammen-
stellung von eau bDer dıe Ostertermine von 393 der Zeit vVvon

Nıcaea an) bıs 2450 Hieraus als siıch für ı1edes beliebige Jahr
der stertag ohne echnung ersehen. Osterberechnungen sınd
aber infolge des berücksichtigenden eChsels der Ostergrenzen
ziemlich schwier1g, da die astronomiıschen Vollmonde nıcht immer
entscheıden. eau g1ibt In eıner Abhandlung eıne Tabelle des
Gregorlanischen Osterns VvVoxn 1583 bıs 202 nach se1nen sehr
übersichtlichen Tafeln als sıch die Osterbestimmung bıs über
3000 hinaus bequem ausführen.


